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Mit Zuversicht in die Zukunft

LIEBE KUNDEN, GESCHÄFTSPARTNER 
UND FREUNDE

Philippe Savary,
Geschäftsführer

Mit dieser Grussformel eröffnete Peter Stadelmann sein letztes 
Editorial als Geschäftsführer unserer Firma. Gerne knüpfe ich 
daran an und beginne auch meinen ersten Beitrag mit denselben 
Worten. Mit grosser Freude und Respekt habe ich am 1. Juni 
die Geschäftsführung der Kunz Kunath AG übernommen. Nach 
18 Jahren in diesem Unternehmen ist es für mich eine beson-
dere Ehre und zugleich die Verpflichtung, das Vertrauen zu 
erhalten, die Firma in die Zukunft zu führen.

Mein Dank gilt in erster Linie dem Verwaltungsrat für das entge-
gengebrachte Vertrauen. Ebenso danke ich Ihnen, liebe 
Kundinnen und Kunden, für Ihre langjährige Treue und die enge 
Verbundenheit mit unserer Firma. Diese 
Partnerschaft ist das Fundament, auf dem 
wir stehen – und für mich Ansporn und Moti-
vation zugleich.

Ich trete in grosse Fussstapfen. Mein 
Vorgänger hat die Kunz Kunath AG über 
Jahrzehnte hinweg mit Leidenschaft und 
Herzblut geprägt und ein Unternehmen 
aufgebaut, das für Qualität, Innovation und 
Partnerschaft steht. Diese Werte sind keine Schlagworte, 
sondern gelebte Realität. Sie bilden auch künftig die Richt-
schnur unseres Handelns.

Gleichzeitig markiert dieser Führungswechsel einen Moment 
des Aufbruchs und der Verjüngung. Wir befinden uns in einer 
Zeit, in der sich Landwirtschaft, Tierhaltung und Lebensmittel-
produktion rasant wandeln. Neue Technologien, steigende 
Erwartungen der Gesellschaft und anspruchsvollere Rahmenbe-
dingungen stellen uns vor Herausforderungen – und eröffnen 
zugleich grosse Chancen.

Innovation und Weiterentwicklung sind seit jeher Teil unserer 
Identität. Wir stehen vor wichtigen Investitionen: Neue Produk-
tionsanlagen werden höchste Effizienz, Qualität und Nachhal-
tigkeit verbinden. Mit der Einführung eines modernen 
ERP-Systems schaffen wir die Basis, noch schneller, transpa-
renter und kundenorientierter arbeiten zu können. Diese 
Schritte sind nicht Selbstzweck, sondern dienen einzig dazu, 
Ihre Abläufe zu erleichtern und die Qualität unserer Produkte 
weiter zu steigern.

Neue Technologien, steigende 
Erwartungen der Gesellschaft und 
anspruchsvollere Rahmenbedin-

gungen stellen uns vor Herausforde-
rungen – und eröffnen zugleich 
grosse Chancen. Innovation und 
Weiterentwicklung sind seit jeher 

Teil unserer Identität.

Die letzten Jahrzehnte haben gezeigt, wie entscheidend das 
Zusammenspiel von Wissenschaft, Technologie und Praxisnähe 
ist. Ob bei der Weiterentwicklung der Mischfutterproduktion, 
der Einführung neuer Futterzusätze oder der Anpassung an 
veränderte gesetzliche Rahmenbedingungen – stets waren es 
Fachwissen, Erfahrung und partnerschaftlicher Dialog, die uns 
stark gemacht haben. Dieses Erfolgsrezept wollen wir auch in 
Zukunft pflegen.

Die Marke FORS soll für Sie weiterhin ein verlässlicher Begleiter 
sein. Ein Unternehmen, das nicht nur Produkte liefert, sondern 
Lösungen bietet. Ein Unternehmen, das Ihre Realität versteht, 

Ihre Sprache spricht und Ihnen im Alltag 
partnerschaftlich zur Seite steht. Gemeinsam 
mit unserem motivierten Team werden wir 
alles daransetzen, dass FORS mit innova-
tiven Lösungen und hochwertigen Produkten 
einen echten Mehrwert für Ihren Betrieb 
schafft.

Lassen Sie uns die Tradition von Qualität, 
Innovation und Partnerschaft fortführen – 

und zugleich mutig neue Wege beschreiten. Ich bin überzeugt: 
Die kommenden Jahre halten viele Chancen für uns bereit. 
Packen wir sie gemeinsam an.

Herzlich,
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Um die Mischrationen noch gezielter und einfacher mit 
verschiedenen Proteinquellen zu ergänzen, erweitern wir 
unser MAFU-Sortiment um zwei neue mehlförmige Protein-
ausgleichsfutter.

Beide Varianten enthalten europäischen Maiskleber – eine 
wertvolle Proteinquelle, die sich deutlich von Soja- oder Raps-
extraktionsschrot und Rapskuchen unterscheidet (s. Grafik 1). 
Der Grund: Rund zwei Drittel des Rohproteins im Maiskleber 
passieren den Pansen unabbaubar und stehen erst im Dünn-
darm für die Kuh zur Verfügung. Damit ergänzen wir das 
MAFU-Sortiment um zwei Lösungen, die besonders dann ihre 
Stärken zeigen, wenn es um pansenstabiles Protein geht.

WANN MACHEN DIE NEUEN MAFUS DEN ECHTEN UN-
TERSCHIED IN IHRER FÜTTERUNG?
Je nach Rationszusammensetzung, Grundfutterqualität, 
Jahreszeit oder Milchleistung sind nicht immer die gleichen 
Proteinträger die effektivsten für den Pansen. Nachfolgend 

haben wir für Sie einen Überblick erstellt, wann die neuen 
Protein-MAFU am meisten Sinn machen:

	 1. Rationszusammensetzung und Grundfutterqualität

In einer Ration mit einer jungen (früh geschnitten), hochver-
dauliche Grassilage mit viel Rohprotein und hoher Rohprotein-
löslichkeit ist der Pansen bereits ausreichend mit Stickstoff 
versorgt (siehe Grafik 2). Im Gegensatz dazu eine Grassilage 
mit sehr tiefer Rohproteinlöslichkeit: Hier fehlt den Mikroben 
der Stickstoff (siehe Grafik 3).

	 2. Jahreszeit

Bei hohen Temperaturen und hoher Luftfeuchtigkeit arbeitet 
der Pansen am Limit. In solchen Phasen ist es sinnvoll, mehr 
Protein und Energie am Pansen vorbei in den Dünndarm zu 
bringen.

Zwei neue Mischwagen-Proteinausgleichsfutter 
ergänzen unser MAFU-Sortiment

FORS 2669
R'vieh Protein MAFU OSO
Hierbei handelt es sich um eine soja-
freie Variante.

FORS 2619
R'vieh Protein MAFU +
Die Variante mit einem hohen Anteil 
an Sojaschrot.

Grafik 1: Abbaubarkeit der Proteinträger
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	 3. Herdenleistung

Bei einer Herdenleistung über 35 kg Milch kann es sein, dass 
die Pansenmikroben nicht mehr genügend Mikrobenprotein 
bereitstellen. Hier kann ein Protein-MAFU mit mehr pansen-
stabilem Protein der entscheidende Hebel für mehr Effizienz 
und Leistung sein.

AKTUELL: WENN FRISCHE MAISSILAGE IN DIE RATION 
KOMMT

Sein Einsatz macht besonders dann Sinn, wenn frische Mais-
silage vor dem Jahreswechsel verfüttert wird. Die Stärke ist in 
diesem Zeitraum erst reduziert verdaulich – dem Pansen fehlt 
Energie und dem Euter Glukose für die Milchproduktion.

Bitte beachten Sie: Erst nach rund 90 Tagen Silolagerzeit sind 
ca. 80 Prozent der Stärke verdaulich. Mit FORS 2401 R'vieh 
Energie MAFU lässt sich diese Lücke gezielt schliessen und 
die Milchleistung stabilisieren.

WINTERTIPP: KÄLBERDECKEN NICHT VERGESSEN
Planen Sie gut voraus und 
schützen Sie Ihre Kälber, 
denn der Winter steht schon 
fast vor der Tür!

Preis: CHF 35.– pro Stück
(solange Vorrat reicht)

Sobald die Umgebungstemperaturen unter 10 °C sinken, ist 
es Zeit, Kälber unter sechs Monaten mit einer FORS-
Kälberdecke einzukleiden. So bleiben die 
Jungtiere gesund, leistungsbereit – und 
entwickeln sich optimal.

Adrian Römer,
Milchviehspezialist

FORS 2401
R'vieh Energie MAFU
Ein weiteres bewährtes Produkt in
unserem Konzept.

Grafik 2: Junge, hochverdauliche Grassilage

Grafik 3: Grassilage mit sehr tiefer Rohproteinlöslichkeit Grafik 4: Das Fütterungskonzept mit unseren FORS-Produkten

DAS FAZIT
Mit den neuen Protein-MAFU sowie dem bewährten Energie-
MAFU 2401 sind Sie bestens gerüstet, um die Fütterung 
flexibel und effizient an Jahreszeit, Grundfutterqualität und 
Herdenleistung anzupassen.

Testen Sie die neuen Varianten direkt in Ihrer Ration. Fragen 
Sie Ihren Berater oder Ihre Beraterin – wir sind für Sie da:

Burgdorf: 		  034 427 00 00
Weinfelden:		 071 531 13 31

Resultat Zielintervall Mittelwert

Rohpr. NH3-frei 207 145 - 190 134

Rohpr. gesamt 260 160 - 210 149

Löslich. Rohprot. (% Rp) 71 40 - 60 62

Resultat Zielintervall Mittelwert

Rohpr. NH3-frei 163 145 - 190 134

Rohpr. gesamt 179 160 - 210 149

Löslich. Rohprot. (% Rp) 48 40 - 60 62
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FORS Diamant 2807 / 2851 / 2858 / 2860 / 2861

Propyfors
FORS 2854 Diamant TR 400

FORS 2750 TOPLAC
FORS 2453 / 2753

FORS 2402, 2507, 2516 und FORS 2602

FORS 2506, 2608, 2602

Solibol+ First Drink

Galtphase Kalbung Startphase Laktationsphase

FORS 2401 / 2601 / 2619 / 2669 MAFUDie MAFUs in 
unserem Konzept:



Die Boxenpflege – eine tägliche Herausforderung. Am wich-
tigsten ist dabei eine saubere, trockene und bequeme Liege-
fläche. Das dient in erster Linie der Gesundheit und dem 
Wohlbefinden der Kühe – mit direktem Einfluss auf ihre Leis-
tung, insbesondere auf die Milchproduktion.

Ist die Matratze nass, führt dies zu einer erhöhten Keimbelas-
tung, da sich Mikroorganismen schneller vermehren. Kommt 
nun Harn und Kot dazu, führt dies zu einem erhöhten Infekti-
onsrisiko für den ganzen Bestand. In Zeiten, in denen Euterer-
krankungen zu den Hauptabgangsgründen im Milchviehbestand 
gehören, ist der Einsatz von zusätzlichen Einstreumitteln 
neben der gewöhnlichen Kalk-Strohmatratze sicherlich ein 
geeignetes Mittel, um die Boxenpflege und damit die Euterhy-
giene weiter zu verbessern. 

DURCH TROCKNUNG WENIGER KEIME
Mit FORS 8523 K-SEC findet sich auch in unserem Sortiment 
ein Produkt, das die Boxenpflege vereinfacht. K-SEC trocknet 
die Liegeflächen ab, wobei 1 Kilogramm bis zu 4 Liter Flüs-
sigkeit binden kann. K-SEC ist ein Naturprodukt, das phos-
phatfrei ist und nicht aggressiv auf die Zitzenkanäle oder das 
Euter wirkt. Es besteht aus Meeresalgen, Ton, Eukalyptusex-
trakten und der Yucca schidigera, einer südamerikanischen 
Pflanze, die für ihre entzündungshemmenden Eigenschaften 
bekannt ist. Durch die trocknende Eigenschaft reduziert sich 
die Keimbelastung, wodurch den Mikroorganismen die Lebens-
grundlage entzogen wird.

WENIGER FLIEGEN, BESSERE MISTQUALITÄT
Ein weiterer Effekt: K-SEC erschwert die Fortpflanzung von 
Stallfliegen, da die feuchten Brutplätze entzogen werden. Das 
trägt zur Reduktion der Fliegenpopulation bei. Zudem verbes-
sert sich durch die trockene Einstreu die Qualität des Mists: 

Dieser lässt sich einfacher verarbeiten und weist durch gerin-
gere Ammoniakverluste einen höheren Stickstoffgehalt auf.

ANGENEHMER DUFT, BESSERE ARBEITSBEDINGUNGEN
Neben den hygienischen Vorteilen wird auch das Stallklima 
verbessert: Durch die Reduktion von Ammoniak und anderen 
Schadgasen sowie den Zusatz pflanzlicher Essenzen wie 
Eukalyptus entsteht eine deutlich angenehmere Atmosphäre.

K-SEC IM EINSATZ
Um die Wirkung von K-SEC voll auszunützen, empfehlen wir 
beim Milchvieh den Einsatz zweimal pro Woche. Dabei werden 
50 Gramm pro Quadratmeter K-SEC auf die Liegefläche 
verteilt. K-SEC kann auch bei Kälbern sowie allen anderen 
Tierarten eingesetzt werden, um die Hygiene der Liegefläche 
oder das Stallklima zu verbessern.

Christoph Bürge,
Rindviehspezialist
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K-SEC verbindet Hygiene und Boxenpflege

Dank FORS 8523 K-SEC fühlen sich Ihre Kühe im Stall viel wohler, was auch zu einer 
Steigerung der Produktivität führt



Ursula Zehnder,
Schweinespezialistin
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Starker Start für vitale Ferkel: unsere Produkte 
für Gesundheit, Wachstum und Wohlbefinden

FORS 3835 Glycofer

FORS 8509 Ferkelwühlerde Moorsol

FORS 8504 Piggy Boost

FORS 8523 K-SEC Trocknungspulver

FORS 8505 Start-Aid Piglet

Damit die Ferkel ihr Leistungspo-
tenzial komplett ausschöpfen 
können, benötigen sie eine 
ausreichende Eisenversorgung. 
FORS 3835 Glycofer enthält 
hochverfügbares Eisen sowie 

Vitamine und Spurenelemente. Der Eisenzucker wird sehr 
gerne gefressen und erhöht auch die Energieversorgung 
der Ferkel. Zudem wird der Appetit gefördert und die 
Ferkel sind vitaler.

Eine frühe Futteraufnahme ist zentral, 
damit die Ferkel optimal auf das 
Absetzen vorbereitet sind. FORS 8509 
Ferkelwühlerde Moorsol fördert nicht 
nur das Interesse am Fressen, sondern 
wirkt auch dank des tiefen pH-Werts 
verdauungsfördernd. Zudem wird die 

Eisenversorgung der Ferkel sichergestellt. Der hohe Anteil 
an Huminsäuren stärkt das Immunsystem, sodass den 
Ferkeln die besten Voraussetzungen für hohe Zunahmen 
geboten werden können.

Ein absoluter Allrounder im 
Bereich Darmgesundheit und 
Vitalität ist das flüssige Ergän-
zungsfuttermittel FORS 8504 
Piggy Boost. Das Produkt liefert 
schnell verfügbare Energie, Vita-
mine, Elektrolyte sowie Säuren 

und präbiotische Zusätze. Dadurch können die Ferkel 
einerseits nach der Geburt unterstützt werden, anderer-
seits bietet FORS 8504 Piggy Boost auch eine Soforthilfe 
bei Durchfallproblemen. Die Ferkel werden nicht nur mit 
zusätzlicher Energie versorgt, es werden auch noch die 
Darmgesundheit und das Immunsystem gestärkt. Dies 
sind alles zentrale Punkte – sei es als Kick für den Start 
ins Leben oder als Stärkung bei Durchfall.

Eine feuchte Liegefläche in der 
Abferkelbucht ist der optimale Nähr-
boden für unerwünschte Mikroorga-
nismen. Deshalb ist es unerlässlich, 
die Stallböden möglichst trocken zu 
halten. Mit 1 Kilogramm FORS 

8523 K-SEC können bis zu 4 Liter Flüssigkeit gebunden 
werden! Zusätzlich wird mithilfe von Pflanzenextrakten 
das Wachstum von Keimen gehemmt. Die pflanzlichen 
Essenzen haben zudem einen positiven Effekt auf die 
Atemwege, da Ammoniak gebunden wird. Durch diese 
verschiedenen Wirkungsweisen ist es den Ferkeln rund- 
um wohl.

Das pulverförmige Ergänzungsfutter-
mittel liefert wertvolle Elektrolyte in 
verschiedenen Situationen. In 
Wasser aufgelöst wird es von den 
Ferkeln sehr gerne aufgenommen. 
Insbesondere bei Durchfallprob-

lemen muss der Elektrolythaushalt möglichst schnell 
stabilisiert werden, damit es keine Abgänge gibt. Weiter 
kann FORS 8505 Start-Aid Piglet auch beim Absetzen 
zur Unterstützung der Darmgesundheit und Förderung 
der Vitalität der Ferkel eingesetzt werden.



Aus welchem Grund bist du vor 10 Jahren mit der Kräu-
terschweinefleischvermarktung gestartet?
Ruedi: Ich bin stets offen für qualitativ besseres Fleisch, 
das mit viel Tierwohl produziert wird. Das Kräuterfleisch 
hat beides versprochen. Also sagte ich für eine Probe-
schlachtung von einigen Tieren zu, habe das Fleisch drei 
Wochen gelagert und anschliessend degustieren lassen. 
Die Rückmeldungen waren derart positiv, dass sich die 
Lucarna Macana AG entschied, in die Kräuterschweine-
vermarktung einzusteigen.

Stellst du beim Schlachtkörper Unterschiede zu den 
Nicht-Kräuterschweinen fest?
Ruedi: Bei uns werden die Kräuterschweine «Riccolasch-
weine» genannt, weil sie bei der Anlieferung weniger 
Geruchsemmissionen verursachen. Der Schlachtkörper 
am Schlachtband unterscheidet sich aber nicht von den 
übrigen Schlachtschweinen.

Welche Unterschiede stellt ihr bei der Qualität der Kräu-
terschweine fest?

Ruedi: Das Kräuterfleisch ist ein geschmacklich hervorra-
gendes Schweinefleisch mit einer erstklassigen Fleisch- 
und Fettqualität, das lange gelagert werden kann, ohne 
dass das Fett ranzig und schmierig wird. Ausserdem 
«söielet» das Kräuterschweinefleisch nie.
Lorenz: Das Kräuterschweinefleisch hat einen unverkenn-
baren Geschmack sowie einen geringeren Tropfsaft- und 
Kochsaftverlust und hat deshalb eine kürzere Garzeit. 
Ausserdem eignet sich das Kräuterschweinefleisch 
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DAS KRÄUTERSCHWEIN IM ÜBERBLICK

•	 Das Kräuterschwein erhält ein Futter, das mit einer 
Kräutermischung angereichert ist. Deshalb der Name 
«Kräuterschwein».

•	 Die Kräuter dieser Mischung stammen aus dem 
Alpen- und dem Mittelmeerraum.

•	 Die Kräuter beeinflussen mit ihrer Wirkung unter 
anderem, dass das Fett der Tiere weniger schnell 
oxidiert wird. Damit ist das Fleisch schmackhafter, 
länger haltbar und gesünder. 

•	 90 Prozent der Konsumenten bevorzugten in Blind-
degustationen das Fleisch vom Kräuterschwein.

•	 Die Wirkungen der Kräuter beim Kräuterschwein sind 
nachhaltig erforscht und wissenschaftlich belegt.

•	 Das Kräuterschwein wird nach den Richtlinien von 
IP-Suisse gehalten, d.h. der Liegebereich ist einge-
streut und die Tiere haben Auslauf.

Das Projekt «Kräuterschwein» wurde vor 10 Jahren von der Kunz Kunath AG, ASF AG 
und Lucarna Macana AG lanciert. Die Kräutermischung, die für die spezielle Fleisch- und 
Fettqualität der Kräuterschweine verantwortlich ist, wird von der Kunz Kunath AG ins 
Futter für die Kräuterschweine gemischt. Die ASF AG ist für die Zucht und den Handel 
der Kräuterschweine verantwortlich und die Lucarna Macana AG kauft und schlachtet die 
Kräuterschweine und verkauft deren Fleisch an Metzgereien und Gastrobetriebe. 
Jährlich werden so bis zu 20’000 Kräuterschweine verkauft.
Neu wird ab dem Jahr 2026 das Kräuterschweinefleisch auch im Denner erhältlich sein. 
Urs Iseli durfte mit den Hauptverantwortlichen für den Deal mit Denner, Ruedi Uhlmann 
von Lucarna Macana AG und Lorenz Meier von der Carnosa AG über das Kräuterschwein 
und dessen erfreuliche Entwicklung ein kurzes Interview führen.

INTERVIEW MIT RUEDI UHLMANN (LUCARNA MACANA AG) 
UND LORENZ MEIER (CARNOSA AG)

Jetzt scannen und Kräuterschwein  

in nur einer Minute kennenlernen!

www.kraeuterschw
ein.ch

Kräuterschweinefleisch: Fleisch von bestem 
Geschmack und bester Qualität
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ausgezeichnet für Dauerwaren wie Salami, Coppa oder 
Rohschinken, weil das Fett weniger schnell verdirbt bzw. ranzig 
wird.

Welche Rückmeldungen bekommst du von den Kunden?
Ruedi: Die Kunden heben den guten Geschmack des Kräuter-
schweinefleisches hervor. Manche erzählen, dass Leute, die 
kein Schweinefleisch mehr gegessen haben, nun wieder 
Fleisch vom Kräuterschwein konsumieren. Das ist sehr erfreu-
lich.

Das Kräuterschweinefleisch ist etwas teurer für deine Kunden. 
Wie konntest du sie vom Kräuterschweinefleisch überzeugen?
Ruedi: Ich hebe stets die besonderen Qualitäten des Kräuter-
schweinefleisches hervor. Trotzdem braucht es immer Zeit, 
einen potenziellen Kunden von etwas Neuem zu überzeugen. 
Wer sich aber einmal für das Kräuterschweinefleisch 
entschieden hat, der bleibt meist dabei.

Neu wird das Kräuterschweinefleisch ab 2026 auch im Denner 
erhältlich sein. Was genau ist geplant?
Lorenz: Denner besitzt in der Schweiz rund 850 Filialen und 
wird das Kräuterschweinefleisch ab Dezember 2025 in sein 
Sortiment aufnehmen. Vorerst werden fünf Produkte vom 
Kräuterschwein im Denner erhältlich sein. Dazu gehören Kote-
letten und Geschnetzeltes. Damit wird das Kräuterschweine-

fleisch nun für viele Konsumenten zugänglich sein. Es 
war bisher ein grosses Problem, dass das Fleisch im Detail-
handel nicht flächendeckend erhältlich war.

Welche Zukunft siehst du für das Kräuterschweinefleisch?
Lorenz: Es ist das Gourmet-Schweinefleisch für Kenner. Durch 
seinen einzigartigen Geschmack und weil es ohne negative 
Geschmacksveränderung länger gelagert werden kann, wird es 
von immer mehr Konsument/innen gekauft werden. 

Hast du einen Geheimtipp für Hobbyköche und -köchinnen?
Lorenz: Paniertes Kotelett vom Kräuterschwein: Kotelett 
panieren, leicht anbraten, im Backofen bei 140 °C während 
20 Minuten auf einem Rost 
braten. Das Panieren verhin-
dert einen Saftaustritt. Das 
Resultat ist eine Delikatesse.

Vielen Dank für das 
Interview.

Urs Iseli,
Bereichsleiter 
Schweine

Rechts im Bild: Ruedi Uhlmann, arbeitet seit 20 
Jahren bei Lucarna Macana AG in Hinwil, einer mittel-
grossen Unternehmung in der Schweizer Fleisch-
branche, verantwortlich für den Einkauf der 
Schlachttiere und Mitinhaber von Lucarna Macana AG. 

Links im Bild: Lorenz Meier, seit 2 Jahren bei der Carnosa 
AG in Langenthal als Leiter Verwaltung & Verkauf, der Toch-
terfirma von Lucarna Macana AG tätig. Carnosa ist ein 
Industrie- und Fleischverarbeitungsbetrieb und liefert 
Produkte an die Schweizer Gastronomie- und Detailhan-
delsbetriebe. 
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Seit dem Jahr 2017 bewirtschaften Thomas und Regula Port-
mann mit ihren Kindern Ella und Larina das Hofgut Spittel in 
Langenbruck. Unterstützt werden sie dabei von den Eltern 
Hans und Trudi. Der Betrieb ist vielseitig aufgebaut und 
umfasst mehrere Standbeine: Milchwirtschaft mit Aufzucht, 
Truten- und Gänsehaltung sowie Angebote im Bereich Events, 
Agrotourismus und eine gemütliche Besenbeiz. So ist das 
Hofgut Spittel nicht nur ein landwirtschaftlicher Betrieb, 
sondern auch ein lebendiger Treffpunkt für Gäste und Kund-
schaft.

VON VIER TRUTEN ZUM ERFOLGREICHEN BETRIEBS-
ZWEIG
Begonnen hat alles mit vier Truten für den Eigengebrauch. Bald 
schon zeigte sich das Potenzial: Durch die Kombination aus 
Gänsehaltung, dem Bau eines verbesserten Stalls und einer 
klaren Planung von Transport, Schlachtung und Verkauf entwi-
ckelte sich ein gefragtes Angebot. Besonders schätzen die 
Kundinnen und Kunden, dass es die Truten jeweils nur saisonal 

Grosser Einsatz und Vielseitigkeit auf dem Hofgut 
Spittel von Familie Portmann

von Frühling bis Herbst gibt. Dank der guten Lage des Hofs 
direkt an der Strasse ist die Vermarktung optimal.

ZWÖLF JAHRE ERFAHRUNG MIT WEIDEGÄNSEN
Mit den Gänsen startete Familie Portmann bereits vor rund 
zwölf Jahren – zunächst mit 20 Tieren. Der Absatz war anfangs 
schwierig, doch mit gezielter Werbung und dem Standortvorteil 
stellte sich rasch Erfolg ein. Heute weiden die Tiere um den Hof 
und nutzen Häuschen und Weiher.

ZUSAMMENARBEIT MIT FORS
Bei der Fütterung setzt Familie Portmann auf FORS-Produkte. 
Ausschlaggebend dafür sind der persönliche Bezug sowie die 
individuelle Beratung, die eine optimale Versorgung der Tiere 
gewährleisten.

DAS TRUTENFUTTER VON FORS
Mit den beiden Futtermmitteln FORS 2119 Truten Allein und 
FORS 2125 Truten Endmast bietet FORS eine abgestimmte 
Lösung für die gesamte Mastperiode. FORS 2119 Truten Allein 
unterstützt die Truten bis zur 13. Alterswoche mit optimalen 
Nährstoffen und enthält natürliche Pflanzenextrakte zur Vorbeu-
gung von Kokzidiose. Ab der 13. Woche sorgt FORS 2125 
Truten Endmast für eine gesunde Endmast, stabile Gewichtszu-
nahme und eine hohe Widerstandsfähigkeit der Tiere. Damit 
erhalten die Truten vom Aufzuchtbeginn bis zur Schlachtreife 
eine ausgewogene Versorgung, die Gesundheit, Wachstum und 
Tierwohl gleichermassen fördert.

Fabian Eggenschwiler,
Geflügelfachmann

Mit den FORS-Futtern sorgen Sie für eine gesunde Trutenaufzucht.
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Vogelfuttersortiment 
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DAS NACHDENKEN darüber, was passionierte Züchter füttern, 
haben wir von Grund auf angepackt. Das Stichwort lautet 
Kundenverständnis – und genau damit beschäftigt sich die Kunz 
Kunath AG tagtäglich. Denn nur wer spürt, was Kundinnen und 
Kunden brauchen, kann am Ende auch überzeugen.

DAS PLANEN war ein entscheidender Schritt: Unsere Kund-
schaft hält oder züchtet Vögel aus den verschiedensten Regi-
onen – Südamerika, Afrika, Australien oder Neuseeland. Wichtig 
war uns deshalb, die passenden Rohstoffe und Saaten zu 
beschaffen, die jede Vogelart für Gesundheit und Wohlbefinden 
benötigt. Daraus haben wir Futtermischungen entwickelt, die 
den Bedürfnissen der Tiere gerecht werden. Unsere Topografie 
in der Schweiz eignet sich nicht dazu, Vogelfutter-Saaten anzu-
bauen. Erstmals werden die Vogelfutter-Mischungen nicht mehr 
in der Schweiz hergestellt. Die Qualität der Rohstoffe konnte 
unseren Ansprüchen nicht mehr genügen. Erfahrungen haben 
gezeigt, dass Saaten nicht immer in idealer Qualität auf den 
Schweizer Markt gelangen. FORS Vogelfutter werden nach wie 
vor bei uns rezeptiert. Die Herstellung erfolgt auf Anlagen, auf 
denen ausschliesslich Vogelfutter hergestellt wird. So verhindern 
wir jegliche Kontaminationen.

DIE ENTWICKLUNG: Die Kunz Kunath AG engagiert sich mit der 
Marke FORS seit vielen Jahren, das Beste für jede Tierart anzu-
bieten. Seit dem Jahr 1926 überzeugt FORS mit Qualität und 
Innovation. In der Fütterung und der Zucht kenne ich mich seit 
dem Kindesalter aus. Geschätzte Kundinnen und Kunden, ich 
bin fest überzeugt: Mit diesem Schritt in die Zukunft bietet Ihnen 
FORS das Beste Futter für Vögel, das Sie je gekauft haben.

Im neuen Ziergeflügel-Flyer sind die neu entwickelten 
Mischungen klar gekennzeichnet. Berücksichtigt wurden dabei:
•	 die Pigmentierung des Gefieders und der Augenringe 

(z. B. durch Chlorophylle oder Flavonoide),
•	 die Granulation der Mischung,
•	 die Vorlieben der Vögel für bestimmte Saaten.

Alle bisherigen Vogelfutter enthalten nun noch 
hochwertigere Saaten, sind mehrfach gerei-
nigt und werden von unserer Kund-
schaft seit Jahren geschätzt.

Andreas 
Krähenbühl,
Bereichsleiter 
Kleintiere

FORS 7814
Grosssittiche/Agapornis/Neophema 
ohne Sonnenblumen 
Ein Futter, welches insbesondere auf 
die Bedürfnisse der Plattschweifsitti-
che (NEOPHEMA) rezeptiert wurde.  
Ebenfalls für Agaporniden (die Unzer-
trennlichen) bestens geeignet.

FORS 7892
Volieren-Einstreu (Chipsi)
Die neue, vielseitigere und kompostier-
bare Einstreu aus Maiskolbenschrot ist 
jetzt auch für Ihre Haustiere wie Meer-
schweinchen, Hamster, etc. geeignet.   
Kein Anhaften an Pfoten und Fell, da-
her mehr Hygiene am Tier sowie der 
Umgebung.

FORS 7862
Taubenzucht Performance (ohne Mais)
Performance-Taubenfutter mit kleine-
ren Saaten verleiht mehr Flugenergie. 

FORS 7863
Tauben Allround (enthält Mais)
Lieben Taubenzüchter garantiert!

Neue Rezeptur beider Futter – speziell bei
Pigmenteinflüssen und für Ausstellungen!

FORS 7859
Freilandvogelfutter B 
Ein Lieblingsgartenschmaus!

NEUHEIT

NEUHEIT

NEUHEIT
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Ihr Junghennenlieferant 
 

Kompetent  Persönlich  Zuverlässig 
 062 891 75 70 

hermenhof@gzh-ag.ch  www.gzh-ag.ch 

www.fors-futter.ch
Rufen Sie uns an! Wir sind für Sie da!

Aktionsrabatt*  Fr. 10.– pro 100 kg

Palettenrabatt Fr. 20.– pro 100 kg
bei Bezug einer Originalpalette 

Zusätzlich erhalten Sie ab Bezug von 500 kg 
Mineralstoff GRATIS 1 Rescue-Messer

Mineralstoffe für Wiederkäuer

* August - Oktober 2025

AKTION

Besuchen Sie uns an der Suisse Tier in Luzern in der
Halle 4, Stand A416 vom 21.bis 23. November 2025!

Wir freuen uns, Ihnen an der diesjährigen Suisse Tier 
unsere neuen, innovativen Produkte vorzustellen.

• Das Schweine-Notfallset: Bei Kannibalismus und MMA 
• Herbstaktion: HepaFORS, Antihelm Plus, PulmoFORS 
• Chick Gel: Für einen erfolgreichen Start ins Leben

Profitieren Sie vom Messerabatt 
an der Suisse Tier 2025

LETZTE CHANCE
NEUHEITEN


